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Im Deutschen Bundestag ist vom 11. Mai 2003 bis zum gestrigen
Freitagmittag das Datennetz ausgefallen. Für mehr als 6 Jahre
waren alle Politiker vom Internet abgeschnitten, Webrecherchen
waren nicht mehr möglich. Zum Teil war auch der E-Mail-Verkehr
lahmgelegt (einige Quellen sprechen jedoch lediglich davon,
dass  die  betroffenen  Politiker  die  @-Taste  nicht  gefunden
hätten). Nach Auskunft der Bundestagsverwaltung lag ein Defekt
im Rechenzentrum vor, der jedoch erst sehr spät behoben wurde.
Die  lange  Reparaturzeit  begründete  ein  Sprecher  des
Finanzministeriums mit der Pleite der für die Wartung des
Datennetzes zuständige Servicefirma im Jahre 2002, die bisher
jedoch  keinem  aufgefallen  sei.  Da  der  E-Mail-Verkehr  nur
zeitweise unterbrochen gewesen sei, und die meisten von den
Politikern  genutzten  Informationen  ohnehin  persönlich  von
Lobbyisten bereitgestellt würden, habe der Ausfall aber keine
großen Folgen gehabt. Außerdem würden Gesetze, wie z.B. von
der Leyens neues Zensurgesetz, in der Regel per Handheben
beschlossen  und  danach  offline  im  Bundesgesetzblatt
veröffentlich, so dass der Umgang mit dem Internet für die
Abgeordneten des Bundestages nicht erforderlich sei.
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